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Herren 2. Kreisklasse

TSV 1963 Arzell II : SG SW 1919/45 Hattenhof II 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

TSV 1963 Arzell II gegen SG SW 1919/45 Hattenhof II 9:1

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse traf der TSV 1963 Arzell II am Samstag, den 26. November im 10.
Saisonspiel auf die SG SW 1919/45 Hattenhof II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte
an diesem Tag Wilhelm Gerk.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Schneider / Höhl beim 3:0-Erfolg gegen Heil / Bug
ab dem ersten Ballwechsel. Beim 3:0-Sieg gelang es Gerk / Giebel die Gastspieler Grohmann /
Hofmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Recht
kurzen Prozess machten Übelacker / Baumgart beim 3:0 mit Marx / Grohmann. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Wilhelm Gerk und Frank Hofmann, die Wilhelm Gerk
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wolfgang
Übelacker machte mit Winfried Grohmann beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Beim 3:0 gegen Alexander Bug fand Bastian Schneider von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Ohne Satzgewinn für Wolfgang Giebel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Mirko Heil. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Finn Luca Höhl den Gastspieler Simon Grohmann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf dem falschen Fuß
erwischte Max Baumgart seinen Gegner Adrian Marx beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Wilhelm Gerk hatte im Spiel gegen
Winfried Grohmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1963 Arzell II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Buchonia 1912 Flieden IV am 03.12.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team der SG SW 1919/45 Hattenhof II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 03.12.2022 gegen den TTC Mittelaschenbach 1972 erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1963 Arzell II

Doppel: Schneider / Höhl 1:0, Gerk / Giebel 1:0, Übelacker / Baumgart 1:0 
Einzel: W. Gerk 2:0, W. Übelacker 1:0, B. Schneider 1:0, W. Giebel 0:1, F. Höhl 1:0, M. Baumgart 1:
0 

 SG SW 1919/45 Hattenhof II
Doppel: Grohmann / Hofmann 0:1, Heil / Bug 0:1, Marx / Grohmann 0:1 
Einzel: W. Grohmann 0:2, F. Hofmann 0:1, M. Heil 1:0, A. Bug 0:1, A. Marx 0:1, S. Grohmann 0:1


